
Deine Stimme für Europa!  
 

Eine Arbeitshilfe für eine Gruppenstunde mit Rover*innen zur Europawahl 2024 

 

1. Einstieg: Lege Gegenstände aus, die von der EU normiert/geregelt sind. Ideen findest du in der gelben Box.  

 

Frageimpuls: Wo ist der Zusammenhang zwischen den Gegenständen? →  Darüber entscheidet das EU-Parlament  

 

2. Info-Video: (6 Min.) Europawahlen erklärt -  

https://m.youtube.com/watch?v=ODPRjs04CyM  

 

→Anmerkung: Infos im Video veraltet (2019) 

jetzt auch in Deutschland Wahlalter ab 16 Jahren 

→ aktuelle Infos und Erklärungen findest du hier: 

https://ijab.de/themen/jugendbeteiligung/aktuelle-beitraege-zur-jugendbeteiligung/junge-menschen-erhalten-eine-politische-stimme-in-europa 

 

3. Brainstorming zur Frage: Warum sollte ich wählen gehen? 

 

→ Mögliche Impulse zu Antworten findest du hier: 

https://ijab.de/alle-kurzmeldungen/weltlage-macht-teilnahme-an-europawahl-noch-wichtiger  

 

4. Zuordnungsaufgabe: Wie läuft eigentliche eine Wahl ab? 

Mithilfe eines Arbeitsblattes sollen die Rover*innen die Schritte eines Wahlablaufs in die richtige Reihenfolge bringen. (Siehe Material inkl. Lösung im Anhang.) 

 

→ Optional nach Abgleich mit der Lösung: Musterwahlzettel der letzten Wahl anschauen und besprechen. (Siehe Material im Anhang.) 

 

5. Abschlussfragen und Diskussion: Was sagt denn eigentlich die DPSG? Was folgt für uns als Pfadfinder*innen daraus?   

 

→ Hier findest du Infos und Anregungen von Seiten der DPSG: 

o Antrag „Wir sind bunt"   

o DPSG Broschüre „AFD - Für uns keine Alternative" dpsg.de/sites/default/files/2021-08/afd_fuer_uns_keine_alternative_broschuere_web.pdf  

 

Hier können sich deine Rover*innen darüber hinaus zur Europawahl 2024 informieren: 

o Wahl-o-mat  

o Bundeszentrale für politische Bildung https://www.bpb.de/themen/europawahlen/?field_filter_format=all&field_tags_keywords[0]=-1&d=1  

o Landeszentrale für politische Bildung  

https://www.politische-bildung.nrw.de/themen/europa-nachgefragt/europawahl-2024-fuer-erstwaehlende  

o BDKJ https://www.bdkj.de/jugendpolitik/europa  
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Wählen – wie geht das eigentlich?
Wahlhelfer*innen sind Ehrenamtliche, die für eine 

ordnungsgemäße Durchführung der Wahl und für die 

Ermittlung sowie Feststellung des Ergebnisses 

zuständig sind. Im Wahllokal überprüfen sie auf 

Grundlage des Wählerverzeichnisses die 

Wahlberechtigung, kontrollieren die 

Wahlbenachrichtigung und Ausweise, geben die 

Stimmzettel aus, überwachen die Stimmabgabe und 

zählen nach der Wahl die Stimmen aus. 

Die Europawahl findet vom 6.-9. Juni 2024 statt. Erst 

wenn in allen europäischen Ländern gewählt wurde, 

dürfen die ersten Ergebnisse/Hochrechnungen 

veröffentlicht werden. In Deutschland wird traditionell 

am Sonntag gewählt. Wie auch bei anderen Wahlen 

wird es am Sonntag um 18:00 Uhr erste Prognosen 

geben, auch für die Länder, die bereits vor Sonntag 

gewählt haben. Das endgültige Ergebnis der Wahl 

wird Anfang der Woche nach Auszählung aller 

Stimmen bekannt gegeben. 

Nach der Stimmabgabe in der Wahlkabine muss der 

Stimmzettel gefaltet werden (geheime Wahl). 

Anschließend wird er in die Wahlurne eingeworfen. 

Die Wahlhelfer*innen überwachen die Abgabe der 

Stimme. 

Bei der Europawahl können in Deutschland (in 

anderen EU-Ländern gelten teilweise andere 

Regelungen) die Wählenden nur den Listenvorschlag 

einer Partei wählen. Jede*r Wahlberechtigte hat dabei 

eine Stimme. Die Abgabe der Stimme erfolgt im 

Wahlraum geheim in einer Wahlkabine.

Die Parteienliste sowie die entsprechende 

Reihenfolge der Kandidat*innen legen die Parteien im 

Vorfeld der Wahl fest. Je weiter oben auf der Liste man

sich befindet, desto wahrscheinlicher ist es, als

Abgeordnete*r in das Europäische Parlament

einzuziehen, sofern die Partei hierfür insgesamt

genügend Stimmen erhalten hat. 

Spätestens 21 Tage vor der Europawahl erhalten alle 

Wahlberechtigten ihre Wahlbenachrichtigung per 

Post. In dieser werden Die Bürger*innen darüber 

informiert, dass sie im Wählerverzeichnis eingetragen 

sind und wählen dürfen. Die Benachrichtigung enthält 

unter anderem folgende Angaben: Tag der Wahl, 

Wahlzeitraum, Ort des Wahlraums. Mit der 

Wahlbenachrichtigung können auch 

Briefwahlunterlagen beantragt werden. Zur Wahl im 

Wahllokal müssen das Schreiben und der 

Ausweis/Reisepass mitgebracht werden. 

Wahlhelfer*innen
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!LÖSUNG!

Erste Hochrechnung

Einwurf des Stimmzettels

Aufgaben der Wahlhelfer*innen

Wahlbenachrichtigung & 

Zulassung zur Wahl
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